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8 Tabakverbranch in Frankreich.
DaS » Jahrbuch der französischen Statistik - stellt inter -

«ffante Angaben zusammen über den Tabakverbrauch in
Frankreich . Da» Tabak-Monopol trügt dem Staate alljährlich
875 Millionen d . h . den zehnten Theil der gesammten Staats¬
einnahmen ein . Di« Zahl der Tabakmanufakturen beträgt
einundzwanzig . Nach der Zahl der Arbeiter geordnet bilden
sie folgende Reihe : Pari» >GroS>Eaillou (1351), Chateauroux
(1819), Toulouse (1182 ) , Marseille (1178 ) , Nantes (1172) ,
Morlaix (999), Bordeaux (976) , PariS -Reuilly (940 ) , Dieppe
(936), Lille (861 ) , Tonneins (823) , Nice (810 ), Nancy (745),
Pantin (715), Riom (519), Lyon (506 ), Le Man» (478), Le
Havr« (393) , Dijon (385) , Orleans ( 161) , LimogeS ( 112) .
Bon den 16559 Arbeitern find neun Zehntel (14922 ) Ar¬
beiterinnen.

' Die anstrengende Maschinenarbeit liegt den
Männern allein ob . Die dreiunddreißig Blättermagazine
(28 für einheimische und fünf für exotische Blätter) beschäftigen
203 Arbeiter und 291 Arbeiterinnen.

Die Tabakfabrikation beträgt jede » Jahr 36 Millionen
Kilo . Diese Zahl ist im Abnehmen begriffe » und dennoch
wachsen die Einnahmen deS Monopols mit jedem Jahre . DaS
kommt daher, daß das Publikum immer mehr gute und folg¬
lich theure Zigarren raucht, während der Schnupftabak außer
E,brauch kommt . Vor fechSzig Jahren wurde fast die Hälfte
deS Tabaks al» Prise der Nase zugesührt, im letzten Jahre
dagegen nur noch 5 Millionen Kilo in Schnupftabak verwan¬
delt und 1 Million Kilo in Kautabak. Die Normandie und
die Bretagne find der Prise und dem Tabakkauen am treuesten
geblieben. Hier ist übrigen» auch die Trunksucht am stärksten
entwickelt. Der Verdienst der Inhaber von Tabakbüreau» und
die Fabrikationskosten betrugen im letzten Jahr 35 Millionen
Franken . In ganz Frankreich gibt eS 44,969 Tabakbüreaus ,
mithin auf zwölf Quadratkilometer und auf 850 Einwohner
je einer. Die Departements Eure , Meufe, Ober - Marne und
Ober- Saone zählen die meisten , nämlich auf 400 — 500 Ein¬
wohner je eines . Nord, Rhone und Bretagne zählen die
wenigsten , auf 1200—1500 Einwohner je eine» . Da » Seine-
Departement besitzt 1386 Büreau » , so daß je eilte® auf 2260
Personen kommt . Diese Büreau » verkauften letzte» Jahr 4
Millionen Kilo für 61 Millionen Franken . Jeder Pariser
verbraucht also 1300 Tramm Tabak jährlich und zahlt dafür
20 Franken. Für ganz Frankreich ist der mittlere Verbrauch
geringer , denn er beträgt bloß 10 Franken auf den Kopf.
Am geringsten ist der Tabakverbrauch in der Lozere (3,85
Franken auf den Kopf ) , in den Nhonemündungen nach Paris
am stärksten ( 19 Franken auf den Kops) . Diese Zahlen sind
darum zwar nicht genau weil Frauen und Kinder mitgerechnet
find . An Schnupftabak kousumirt die Unter - Seine am meisten ,
nämlich 300 Gramm auf den Kopf , Obersavoye» ( 25 Gramm )
und Ost -Pyrenäen ( 44 Gramm) am wenigsten .

4 * Finanzielle Rundschau .
Frankfurt a . Bi . , 23 . Aug.

Dasselbe Wie » , daß mit Staatsbah» zu ZwangSver-
käufen im giößte» Umfange getrieben wurde, soll gegen
Wochenschlnß Urbeber der Gottbnid -Hansse gewesen sei» .

Gewiß ein Beweis dafür , daß e» in Wien auch eine Speku¬
lation gibt, die von diesen fast 14tägigen Abfchlachtungeu in
Staatsbahn gar nicht berührt werde » . Herr von Taussig
weiß jedenfalls, wie er den Rückgang von nicht weniger als
30 Gulden bei Staatrbahn auSnützen kann . Kreditaktien
haben von diesem » » günstigen Umstande nur wenig gelitten,
da einerseits die jetzt veröffentlichte Semestralbilanz zu gut
ausgefallen ist , andererseits die guten Gerüchte , welche über
die Diskontogesellschaft verlauteten, auch die Kreditaktien mit
forttrugen . Dementirt wird wieder einmal die KapitalS»
erhöhuug der Deutschen Bank ; allerdings in sehr
vorsichtiger Form . Die Darmstädter Bank hat mit ihrer
Emission der Kunstdüngerfabrik Albert einen sehr großen Er¬
folg . E» kamen auch Zeichnungen von einer Million dabei
wiederholt vor. Da » Agio stieg rasch auf 25 Proz . Ob
diese Bank auch bei der großen Südamerikanischen Gesellschaft
betheiligt ist , die in Nachahmung der deutsche » Bank nun¬
mehr von der DiSkontogefellschaft und Bleichröder gegründet
wird , ist nicht gewiß . Eine andere sehr rührige Bank, die
Dresdener , scheint jetzt mit der Sächsische» Maschinenbau»
anstalt vorm. Hartmann daran zu sei» , in ''Rußland eine
Eisenbahnbangesellschaft zu gründe» . Die Sache wird jeden¬
falls vom russischen Finanzminister unterstützt, da jetzt auch
wieder eine große Anzahl Lokomotiven von Petersburg au»
bei un» bestellt find . Bezüglich der Diskonto - Gesellschaft
begnügte man sich übrige»« nicht mit Gerüchten über
jene Transvaal- Gründung , die Börse behauptete , auch Krupp
werde jetzt gegründet. Dieser Industrielle wäre wohl der
Letzte, der es nöthig hätte, in ein Aktienunternehmen auf¬
zugehen . Jedenfalls würde Krupp bei dem Eisenbahnbau in
China betheiligt sei» , »m den sich deutfche n»d französische
Werke gemeinsam bewerbe» , weil keiner der Konkurrenten
allein den Zuschlag erhalten würde. Eisenwerthe stiegen auch
ziemlich stark , aber die « doch mehr im Gefolge von Kohlen ,
aktien . Der Walzwerkverband, so eifrig auch daran gearbeitet
wird , hat bisher wenig Aussicht aus Erholung . Der Haupt -
aiitrieb in dieser Sache geht von schlesische» Interessenten an« .
Im Allgemeinen geht die Eisenindustrie bester, wa « auch aus
ihrem größeren Kohlenbedarf hervorgeht. Die Zechen wiflen
dies auch nur zu gut und zögern nicht , soweit fie e« könne» ,
die Konsequenzen an» der neuen Lage zn ziehen .
Jndeffe» ist eine Erhöhung um 1 Mark p . T . durch-
au» nicht eingetrete » , trotzdem man die « an der Berliner
Börse einmal wiflen wollte . Günstige Nachrichten sind nur
zwei eingetroffen . Die einfache Au» üb« » g de » Bezngrechte »
Seiten » der bayer. Slaatsbahnen auf ihren ganzen Jahres¬
bedarf, sowie der glänzende MonatSanSweis der Harpeuer
Gesellschaft . Letzterer wurde aber erst weit später bekannt ,
als die großen Kurssteigerungen auf Gelsenkirchen, Hibernia
und Harpener bereit» wieder Abschwächnngen erfahre » hatte .
Wir gehen doch jetzt auf Ultimo, wo

'
mittelstarke Hände

gerne realisiren, zumal Geld etwa « angezogen hat . Sehr
groß werden freilich die Umsätze diese » Monat »
nicht gewesen sein , da sich eine gewiffe Ferien ,
stille immer noch bemerkbar macht. Am Deutlichsten in de»
Umsätzen von fremde» Renten, von denen weder Italiener
noch Mexikaner ihre sonstigen regen Umsätze zeige » . Serbien

waren schließlich schwächer, trotzdem bisher, d . h . i» der
kurzen Zeit feit der neuen Verwaltung noch keine
Störung vorgekommen ist . Unter de» deutschen Bahnen
fielen Hesfische LudwigSbahn durch ihre gute » Juli -
Eiiiiiahmen auf , während die sonstigen günstigen Gerüchte
über die veränderte Art der AblösungSverhandlnng ganz
in der Lukt schweben. Etwa« beffere Tendenz scheint sich
wieder für Mexikaner aufznthnn , da andere Werthe vielleicht
noch nicht einmal von gleicher Sicherheit, höher stehen. Dem
Silber nicht günstig ist übrigen» die neueste Erklärung Bal-
fonr» im Unterhause, der augenblicklich von der Einderulung
einer internationalen Münz- Konferenz nichts zu halten erklärt.

Aus Baden.
X Aus dem Bezirk Sinsheim will die konservative

, B . Ldpst . " au» sicherer Quelle erfahren habe» , daß Notar
Reichardt von einer Kandidatur für den Landtag zurück¬
getreten ist .

Badische Chronik .
* Sinsheim , 24 . Aug . Am morgigen Sonntag findet

hier der diesjährige Gautag der Gewerbevereine des Pfalz-
gau - Verbande» statt . Die zur Berathung kommenden Gegen¬
stände sind für da» Gewerbe im Allgemeinen von höchster
Wichtigkeit . Nach dem Gautag wird die Versammlung unsere
GewerbeauSstelluiig besuchen . Das Komitee hat beschloffen ,
die An»stellung, welche von jetzt ab nur noch Sonntags und
Mittwochs geöffnet bleibt , bis znm 8 . September zu ver¬
längern .• Kdervach , 23 . Aug . Auf der Station Kailbach wur¬
den während der Monate Juni und Juli 1700 Zentner
Heidelbeere » und Himbeeren zum Versandt gebracht,
wofür ca . 10,000 M . von den Händlern an die Sammler,
welche fast ausschließlich an» armen Leuten bestehen, gezahlt
wurde» . Der größte Theil der Beeren ging »ach Frankfurt
und Mannheim , während » ach Hamburg diese » Jahr nur
wenig Beeren gingen.

A Kttkingen , 24 . Aug . Bei der am Donnerstag hier
stattgehabteii ersten Versammlniig de» neu gegründeten
WirthSvereinS war auch der Karlsruher WirthSverein
zahlreich vertreten . Die Versammlung, die im „ Grünen Hof '
stattfand , war auch von Wirthen an « dem Bezirke Ettlingen
gut besucht . Der Vorstand de» Karlsruher Verein », Herr
Hensei , sprach über die Thätigkeit de » von ihm vertretenen
WirthSverein » . Der Präsident de» badischen GastwirthS »
verbandeS, Herr Glaßner - KarlSruhe, referirte Über die
Ziele und Zwecke der WirthSvereine des badischen WirthS-
Verbandes, sowie über den unlängst in Landau abgehaltenen
deutschen Gastwirthetag und die Vortheile der Sterbekaffe .
Im Lause seiner Ausführungen hob der Redner hervor , daß ,
wenn auch die Ersolge de» Gastwirtheverbande» erst schwach
in die Erscheinung träten , doch schon manche Fortschritte er¬
zielt worden seien . So laste jetzt bezüglich der Flaschenbier»
frage das Ministerinm des Innern durch die Bezirksämter
Erhebungen über die Schädignnz des MirihSgewerbeS durch
den Flaschenbierhandel anstelle » . Der Vorsitzende der Ver,

Schul - nur Schuld.
Raman in zwei Bänden von Ludwig Habicht .

23) Nachdruck verboten.
(Fortsetzung .)

» Und Sie trugen meinem Sohne sofort die Botschaft
an mich auf , daß Sie mich zn sprechen wünschten, daß
Sie mir eine wichtige Mlttheilung zu machen hätten,"

sa-te der Gutsbesitzer, der jetzt seinen Entschluß gefaßt hatte .
"

»Ist sie nicht wichtig ?"

„ Bin ich nicht ivichlig , wolle » Sie eigentlich sagen, "
»widerte Sonnland lächelnd ; er strich mit der Hand über
dir Stirn und sagte mit einem Seufzer : „ Was würde
alle» Bemänteln und Ablrngnen helfen? Sie sind Zenge
jenes nuseligen Vorfalls geworden, Sie habe» die Wahn¬
vorstellungen, die verworrene » Rede» des Krämers gehört .

"

»Nur znm geringsten Theile .
"

»Der Unglückliche litt amVerfolgnngsivahnstnn . glaubte
sich stets von Räubern und Betrügern umgeben, die ihn
Um sein mühsam erworbene» Vermögen bringen wollten .
Da ich dem strebsamen, fleißigen Manne mancherlei
Gefälligkeiten erwiesen hatte, um ihm beim Fortkommen
behilflich zu sein , wandte er sich auch in seinem Wahn
vorzugsweise an mich, verlangte Rath und Hilfe von mir,
«ud ich hatte meine liebe Not mit ihm . Zuletzt verbot ich,
ihn ins Haus zu lassen , das half mir jedoch nichts , dann
lauerte er mir unterwegs ans. So geschah es auch an

jenem Nachmittage . Er war ungeberdiger als je und ich
griff zu einem verzweifelte» Mittel. Ich hatte kürzlich
gelesen , daß nichts geeigneter sei, einen Menschen von solchen
Wahiivorstellu » gen zu befreien, als ein plötzlicher Schreck .
Der Krämer war mir als ein sehr guter Schwimmer
bekannt , ich hoffte, eS würde ihm ein Leichtes sein , schwimmend
das andere Ufer zu erreichen , kurz entschlossen versetzte
ich ihm daher einen Stoß und schleuderte ihn ins Wasser.
Ermessen Sie meinen Schrecken , als ich bemerkte , daß er
unterging . Ich eilte jetzt fort , Rettung herbeiznholen ;
denn gleich Ihnen bin ich kein Schwimmer . Ehe ich jedoch
das Fischerhaus erreiche » konnte , sah ich , daß bereits
Ander Hilfe brachten. Sie finden eS begreiflich , daß ich
mich nun zurückhielt, begreiflich , daß ich über den eigent¬
liche» Hergang der Sache schwieg, als ich die Nachricht
von , Tode des Unglückliche» erhielt .

"

»Vollkommen begreiflich,
" erwiderte Max ; »den

Krämer konnte ein solches Zugeständniß nicht wieder ins
Leben zurückrufe», Ihnen würden unangenehme Weite¬
rungen daraus erwachsm sein .

"

» Gewiß ; wenn auch mein« Motive die lautersten waren ,
wenn ich auch überzeugt sein durfte, daß meine Angaben
über den Hergang der Sache den vollsten Glauben finde»
würden —*

»Sicherlich, welch ein Interesse könnte der Gutsbesitzer
Herr v . Sonnland an dem Tode des Krämers Schönholz
haben ?"

schaltete Max rin.

„ Ganz recht ; dennoch richtete der Erfolg die That.
Um meiner Kinder willen , im Interesse meiner Giitsan »
gehörigen , ja , ich darf wohl sagen, im Interesse des ganzen
Herzogthnms muß ich wünschen» daß die Sache nicht
ruchbar werde . Es stehen wichtige Fragen , ich erwähne
nur die Anlage eines Kanals , für unser Ländchen auf
der Tagesordnung der nächsten parlamentarischen Ver¬
handlungen, und fie würde » nicht zu unseren Gunsten
entschieden , wenn der in der Reichshanptstadt wohnende ,
mit den Bedürfnissen unseres Landes wenig bekannte
Kandidat der Liberalen die Majorität statt eines hier ange-
seffeneu Vertreters gewänne . Das würde aber geschehen»
wenn unsere Partei sich gezwungen sähe , in letzter Stunde
einen neuen Kandidaten aufzustellen.

"

»Ich pflichte Ihnen vollkommen bei , Herr Sonnland,"
antwortete Max , stch verbeugend, „ gestehe Ihnen jedoch
freimüthig, daß eS nicht politische Erwägungen find » di«
mein Verhalten bestimmen . Paula'S Auge soll, wenn ich
eS verhindern kann, kein« Thräne erpreßt werden , keine
Sorge , kein Summer soll ihre reine Stirn bewölken, denn
ich liebe st«, liebe fie unaussprechlich; weit entfernt, die
Leidenschaft abzukühlen , hat da« strenge Gebot, welches
Sie kürzlich an mich ergehen ließe«, sie nur verzehrender,
unwiderstehlicher gemacht."

(Fortsetzung folgt.)
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fatmulung , Herr Wirth Weber , dankte de» Karlsruher
Kollegen für deren Erscheinen und erklärte, daß der Ettlinger
Aereiu dem badischen Gastwirthenerbaiid beitrete.

R . Leopoldshaf«« (A . Karls- nhe ), 24 Aug . Dieser
Tage wurde mit dem Brechen des Tabaks begonnen ; der»
selbe . ist sehr schön , und findet « halb auch leicht Käufer .
Die Sandblätter sind jetzt schon verkauft zum Preise von
18 Mark per Zentner .

tzi ZlSftadt ( Sl . Bruchsal), 23 . Aug. Der Landwirth
Friedrich Sauer hier wurde heute Nachmittag , als er auf
hiesiger Gemarkung durch den Hohlweg im Gewann Hochstatt
ging , durch einen eigenen Fund in nicht geringen Schreck ver¬
setzt . Es lag auf dem Wege der 75 Jahre alte Landwirth P.
Schaadt I von hier todt . Dem Schaadt waren mehrere
Aiippen gebrochen und scheint der Tod durch hierbei entstandene
innere Verletzungen sofort eiugetreten zu fein . An ein Ver -
brechen wird nicht gedacht , vielmehr glaubt wa » an einen Unfall,
über dessen Hergang aber Zeuge » nicht vorhanden sind.

-ii . Jorst (31. Bruchsal ) , 23 . Aug. Die Familie de»
LandwirthS Karl Etzkorn betraf ein bedauerliches Unglück.
Durch eine nicht aufgeklärte Ursache fiel ein Scheunenthor um,
unter welches das 6 Jahre alte Töchtcrchen Elisabeth des Etz-
koru zu liegen gekommen war ; das Kind erhielt tödtliche Ver¬
letzungen unv konnte nur als Leiche unter dem Thore hervor-
gedracht werden.

<D , Aescheköro«« (A . Pforzheim ) . 24 . Aug . Die glor¬
reiche » Siege in dem großen Kriege werden auch in unserer
Gemeinde würdig gefeiert werde» . Der hiesige Militärverein
hat es sich nicht nehmen lassen, seinen Veteranen ein ehrendes
Denkmal zu sehen . Aus der Gemeindekaffe wurde in
dankenswerther Weise ein namhafter Betrag zu diesem Denk¬
stein bewilligt . Die feierliche Enthüllung soll , verbunden mit
der Geburtstagsfeier unseres Grobherzogs , Sonntag den
8 . September stattfindeii . Es sind schon zahlreiche Einladungen
an auswärtige -Vereine ergangen .

* Schöna« i . M .» 23 . Aug . Am 1 . September findet
der alljährliche Sängertag des Bezirkssängerbundes deS Amtes
Schönau , der rund 300 Sänger zählen mag , in dem Dorfe
Präg statt . Slnßer den Bezirksvereinen werde» auch aus¬
wärtige Vereine , Bernau, Hausen, Todtmoos rc . , an dem
Sängertage theilnehmen.

A »»s de» Nachbarländern.
Straßkurgi . ß., 24 . Aug. Das Schillukneger -

Dorf im Festpark der Industrie- . und Gewerbe-Ausstellung
wnrde am Donnerstag dein Besuch des Publikums zugänglich.
Zehn Männer und sechs Frauen bilden die Karawane ; die¬
selben führen i» anschaulichster Weise die Gebräuche ihrer
Heimath vor . Namentlich fesielnd sind die zur Anschauung
gebrachten Tänze und Gefechte, wie denn überhaupt der Besuch
des Negerdorfes als höchst interessant und lehrreich bezeichnet
werden kan» .

Alls dev Residenz .
Karlsruhe , 24 . Aug .

! -f Ai « elektrische Ausstellung in Karlsruhe , an deren
Fertigstellung emsig gearbeitet wird, wird , wie wir veristhmen,

: durch den hohen Protektor derselben, S . K . H . Erbgroßherzog
Friedrich , persönlich am 1 . September , Vormittags 11 Uhr,
eröffnet »verde ».

# Kriegerdenkmal. Den im Kriege 1870/71 Gefallenen
deS 1 . bad. Leibgrenadierregiments wird von früheren Ein¬
jährig -Freiwilligen des Regiments ein Denkmal hier errichtet .
Dasselbe soll vor der neuen Grenadierkaserne aufgestellt und
«m 18 . Dezember , dem Jahrestag der Schlacht von Nnits ,
enthüllt werde» . Der Entwurf ist Herrn Direktor Professor
Götz übertragen . Das Denkmal wird aus einem Obelisk
bestehe » , an der Vorderseite die Widmung mit Reichsadler
enthalten , während die übrigen Seiten die Namen der ge -
fallen «» Grenadiere ausuehmen sollen. Dem hier gebildeten
Zentralkomitee gehören die Herren Generalagent Kohl , Buch¬
händler H . Ulrici und Kaufmann G. Oberst an . Es
wurde befchloffen , in verschiedene » Städten des Landes Spezial-
komiteeS zu errichten , die für die Sache wirken sollen.

A Kranzniederlegung . Der Artilleriebund , St . Bar¬
bara " entsendet morgen früh eine Deputation nach Kehl , um
dort gemeinsam mit dem Kehler Militärverein an dem Denk¬
mal des am 28 . August 1870 bei der Belagerung von Straß-
bürg gefallenen badischen Hauptmanns Philipp v . Fab er
einen Kranz niederzulegen .

Aus Manöver. Heute Vormittag ist das Grenadier -
Regiment in das Manöver in« Oberelsaß abgerückt .

l 8 NachdrücklicheMeinungsäußerung. Ein Taglöhner
auS Linkenheim wurde am 21 . d . Mts. in einem Neubau in
der Marienstraße nach kurzem Wortwechsel von einem Gypser
aus Rüppurr mit einem Lattenstück mißhandelt und dann die
Stiege des 2 . Stockes hinuntergeworfen .

8 Logisschwindler . Am 17. d . M . logirle sich ein
angeblicher Lokomotivführer unter der Vorspiegelung , er sei
von Mannheim hierher versetzt , mit Kost bei einer Frau in
der Werderstraße ein und lieh nach 2 Tagen noch 10 M.
unter dem Vorgeben , sei » Portemonnaie sei ihm mit Inhalt
entwendet worden. Als er am dritten Tag den Anmelde ,
zettel unterschreiben sollte, ist er verduftet mit Znrücklaffung
feiner Schuld .

8 Anterschkagnuge«. Einem Metzger in der Kronen»
straße wurde am 13. und 16 . Juli d. I . zusammen 8 .40 M .
Kundengelder von einem Metzgerbursche» unterschlage» , der
am 18. d. M. ausgetreten ist, wo sich die Unterschlagung erst
herauigestellt hat. — Ein Taglühner aus Gernsbach hat am
5. Juni d. I . von einer Frau in der Zähringerstraße eine
silberne Remontoiruhr im Werthe von 12 M. geliehen, bis
er die feinige vom Leihhaus« auSlösen könne. Derselbe hat
sich anfangs d . M . mit der Uhr von hier entfernt und wird
daher Unterschlagung vermuthrt .

8 Ner^aftungen. Ein Bahnarbeiter wurde verhaftet
' « egen Vergehen gegen § 183 de» R .-St .- G .-B . Ferner
>v»urd« « verflogener Rächt ein Taglöhuer in Jöhliuge» ver-

vädische Presse . Nr. 198.
hastet nnd heute früh hier eingeliefert . Er hatte im Oktober
vr . Js . hier ein Zweirad im Werthe von 300 M . und im
Mai d . I . hier ein solches im Werthe von 180 M . ent¬
wendet . Das letztere halte er noch im Besitz. Er ist geständig.

8 Diebstähle. Einer Frau aus Wörth wurde am 22 .
d . Mts . auf dem Jahrmarkt in Mühlbnrg das Portemonnaie
mit 3 M . au» der Rocktasche entwendet. — In einem Neu¬
bau in der Karlstraße wurde einem Gypser, in der Kapellen-
straße wohnhaft , aus seinem Portemonnaie ein Zehnmarkstück
entwendet.

welchem er abgeralhen haben fall , weil derselbe für
das Land die größten Gefahren im Gefolge haben
werde. Jnrnkow leugnet alles und will keinen Ramrn
nennen . — Nach anderweitigen Meldungen soll Jnr«.
kow allein wegen Nachlässigkeit im Dienste vor Ge¬
richt gestellt sein.

London, 24 . Aug . Wie die „Times " auS Lima
melden , wird die Streitfrage zwischen Bolivia und
Peru durch ein Schiedsgericht entschieden werden .

. Neueste Nachrichten .
Kiel , 25 . Aug. Die Besatzung des Kreuzers

„Bussard " ist gesteru nach zweijähriger Abwesenheit aus
den australischen Gewässern zurückgekehrt .

Dnndee , 25 . Aug . Die Zahl der Ausstän¬
digen in de » Jutespinnereien beträgt nunmehr
27,000 .

London , 25 . Aug . Eine kleine Anzahl der
Mannschaften d es East - Lancash ire ° Reg im ents ,
das zu einer Waffenübung in Hampshire einberufen wurde ,
wider setzte sich der Schließung der Kantinen während
gewisser Stunden und weigerte sich, anstrengenden Dienst
zu thuu . Die Rädelsführer wurden darauf zu kurzen
Arreststrafen verurtheilt und unter Bedeckung nach Aldershot
abgeführt.

Telegramme der „Badischen Presse.
"

Freiburg i. Br . . 24 . Aug . Ei» 18jähriger
Franzose , der hier deutsch lernt, wnrde gesteru, als er
in Neubreisach photographische Ansnahme » machte , als
Spion verhaftet . (Frkst . Ztg .)

Berlin , 24 . Aug . Wir vernehmen aus guter
Quelle, daß Unterstaatssekretär von Rottenburg am
1. Oktober definitiv den Dienst quittirt und sich zunächst
mit seiner Familie nach Italien begibt .

Berlin , 24 . Aug . Anläßlich des Provinzial -
Landtages . welcher am 6 . September im Stettiner
Kongreßhause stattfindet , wird ein Festmahl veran¬
staltet , an welchem außer dem Kaiser und de» an¬
wesenden Fürstlichkeiten mit Gefolge Mitglieder des
Provinzial -Landtages sowie die Spitzen der Zivil- und
Militärbehörden, zusammen etwa 300 Personen theil¬
nehmen .

Wilhelmshaven, 24 . Aug. Bei Helgoland
stieße» zwei Torpedoboote zusammen . Eines derselben
erlitt Havarie.

Hamburg, 24 . Aug. Auf dem englischen Konsulat
wurde ein englischer Matrose verhaftet , welcher in
London einen Raubmord begangen haben soll .

Kassel , 24 . Aug. Der Kaiser ist heute früh
6 . 20 Uhr von Schloß Wilhelmshöhe nach Paderborn
abgereist .

Miinche », 24 . Aug . Die Rednerliste des
deutschen Katholikentages enthält u . a. folgende
Namen : Landtagsabgeordneter Orterer, Dr . Schädler ,
Universitätsprofessor Granert, Schirmer, sämmtlich iu
München , ferner Gröber , Porsch rc.

Paris , 24 . Aug . Der „Matin " veröffentlicht
eine Korrespondenz aus Madagaskar, worin mitgetheilt
wird , daß die Regierung ein neues Aufgebot von
Freiwilligen aus dem Senegal ausgeschrieben habe zur
Ersetznng der kranken Soldaten . Ein Dampfer wird
nach Majunga gehen, um hie kranken Soldaten nach
Algier. Toulon uitb Marseille zu bringen .

Rom, 24 . Aug . Wie verlautet, soll bei dem
Falliment der Bank Bingen -Genua die Kasse des
Papstes einen Verlust von 300,000 M. erlitten haben.
Diese Summe war von Kardinal Gibbons dem Papste
als das Produkt einer Sammlung der amerikanischen
Katholiken überreicht worden . Leo XIII . hatte au¬
geordnet . daß dieses Geld bei der Bank Bingen hinter¬
legt werde.

Brüssel , 24 . Ang . Die Kammer nahm gestern
fast einstimmig und unter anhaltendem Beifall die
Vorlage über die Schaffung eines Seehafens in Heyst
mit einem Kostenanfwand von 5 Millionen Francs an
nnd genehmigte ferner bedeutende Kredite für den
Brüffeler Seehafen.

Brüssel , 24 . Ang . Die heüte über Kairo ein-
getroffcnen Meldungen bestätigen vollauf die Hiobs¬
posten betreffend die Niederlage der belgischen Truppen
im Kampfe gegen die Mahdisten . Die Blätter sagen ,
wenn die Kongoverwaltung in Brüffel die
Niederlage dementire . so sei das einfach deswegen ,
weil die schlimme Nachricht von dem Generalgouverneur
des Coiigoftaates unterschlagen worden sei . Nach de »
neuen Meldungen sind nicht 2. sondern 13 belgische
Offiziere , sowie viele Soldaten von den Mahdisten
getödtct worden. Mehrere Provinzen ständen iu Hellem
Aufruhr .

Sofia , 2i,' Ang . Die Meldung, daß der Gen¬
darmerie -Inspektor Morfow in der Affaire Stambu -
low in Untersuchungshaft genommen worden sei , ist
falsch . Derselbe bleibt im Dienst , dagegen wurde der
Polizei -Inspektor Jnrnkow , wie gemeldet , in Unter¬
suchungshaft genommen , da dieser tVeinige Wochen
vor dem Attentat den Mord ange ' ünoigt habe, von

Bücherschau.
„Aerühinte Hemälde der Welt". Wir haben die

angenehme Verpflichtung , »»seren Lesern von dem erfolgten
Eintreffen der 9 . Lieferung diese» ausgezeichneten Sammel¬
werkes Mittheilung zu mache ». Aus dem reichen Inhalte
de » Heftes seien die folgenden Gemälde , die sich sn der be¬
kannten tadellose» Reproduktion darstellen, namhaft gtinacht:
Eduard GrütznerS „ Ein Kleeblatt " , diesmal keine Klostrr-
szene , aber trotzdem ein überaus liebenswürdiges Genrebild ,
ein Beweis, daß der Meister auch außerhalb seiner eigentlichen
Spezialität Treffliche» zu leisten vermag . Zum ersten Male
begegnen wir in unserer Sammlung dem bekannten italienischen
Maler Eugen von Maar und zwar in einem seiner an-
muthigsten Bilder. . Der gute Bruder" ist eine gar herzige
Episode aus dem Kinderleben , das dem Beschauer fein« dralle
Reversseite zukehrende Schwesterchen des guten Bruder» ist
mit vielem Humor und entschiede »» Delikateste gezeichnet.
Weitere Genrebilder haben zur 9 . Lieferung beigesteuert :
3l . Weiß ( . Osterferien "), I . G . Brown ( » Die Eitelkeit "),
S . Russinvl ( . Ein Bohemien ") , Laura Alma-Tadeuia (» Feder¬
ballspielende Mädchen ") , A . Lvnza ( ,JmPark"l , M Nonnen -
brnch ( . FrühlingSblüthen "), W. Ambrrg ( . Ein Defilö"),
Friedrich Hiddemann ( . Rothkäppchen") . Christian - Krvner,
unser ausgezeichneter deutscher Thiermaler , hat äuf seinen
. Wintertag " drei Sauen von verblüffender Ralurtieeuk ge¬
zeichnet , AndrS Plumot interesstrt in seinem „ Aufbrüch zur
Weide " sowohl als Landschafter, wie al» famoser Ziegenmaker,
C . Groschs . Zum Abschied " wirkt dekorativ, da» daS Heft
eröffnende Bild . Weihnachtsglocken" von Edwin H . Blashfield
als phantastische Allegorie ; endlich ist noch Henry F . Farny
mit zwei lebensvollen Schilderungen au» dem amerikanischen
Westen ( » Ein Sioux - Lager " — . Getroffen ") vertrete» .

Telegraphische Kursberichte
vom 24 . Anglist.

ptrankflirt a . M . ( Anfangskurse).
Oesterr . Kreditaktien
Oesterr. Staatsb .-A.
Lombarden
3"/« Portug . St .-Slnl .

338 °/.
344 . -

96 '/,
27 '/.

Egppter
Ungarn
DiSconto Com .-A.
Gotlhardbahn -A.

104 .90
103.70
827 .90
185 .80

Tendenz : fest
Frankfurt a . M . (Schlnßknrse I ., 2 Uhr 37 Min .)

Wechsel Amsterdam 168. 45
„ London 20 .44
„ Paris 80 .95
.. Wien 109.05

Privatdisconto IV,
Napoleons 1(5.20
4U/» Deutsche Neichsanl . 105 .90
3% ,, » 100 .15
47 » Prenst > LonsolS >05 .20

Frankfurt a.
47 » Spanische (S^ t .
57 » Zollt,ürke»
17 ° Türk / Obl . v .
47 » Ungarn
57 ° Argentiner
8"/° Mexikaner

47» Bad . St,-yhl . si » G. 104 .40
47« „ „ >. M . Eüö.25
57„ Griech . E. B . .. . 32 .55
47« „ MvnvpSW -*37 .-
57» Italien, Rente WO.—
47» O -st. Goldr-nt-.

' ' ' 103 .75
4 */»*/o » Silberrente '$56 .85
57» „ 1880er Loose ' 133 40
4 '/-7° Portugiesen

*41 .95
j UI . Orientanleihe , ■ .87 .60

« . (Schtttbcnl'se II ., ,3 Uhr — MtnH
65 .10

101 .80
26 .07

103 .75
59 .—
92 .—

Berliner Handelsges .-Akt . 163 .40
Darinstädter Bank- „ 160.90
Deillsche Bank - , 199 .90
Diskonto -Commandit 227 .50
Dresdener - 169.40
Oesterr . Länderbank 236.—

„ Credit , 338 7/,
Hessische LudniigSb. 120 .30
Lombarden 96 '/«

in,A
Kredit-Aktien 250 .50
Disconto - Coinmandit 227 .90
Staatsbahu 172 .75
Loinbarde» 47 .—

Staatsbahn
Elbthalaktie » '

. !
Schiveizer Nöroostb.
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

Nachbörse .
Oest . Kredit -Akt.
Disconto - Coinmanvit
Staatsbah »
Lombarden
Tendenz : fest.
Stuffett

Berlin lAnfangskurse ).
250 .50 | Russische 9!ölen

Laurahütie
Harpeiier
Staatsbahn Minus

Kreditaktien 250 .—
Diskonto -Counnandit 228 . 10
Lombarden 47 . 10
Russische Noten 219 .70
Bochnmer Gnststahl 165 .25

Berlin (Schlnßkurfei .

343'/.
,
'50 '/,
42 .30
»4.50

199 .-
62.50

107 .80

3387*
228.10
343.—

96V.
219 .50

219 .50
144 .25
169 .40
59547

Gelsenkirchener Bergwerk 182 .40
Laurahütte 144 .20
Harpener 169 .20
Privatdiskonto 1 */»

Fest aus Wien und billige » Geld . Kohlenaktien aus
Gelselikirchener Ausweis weiter anziehend. Schluß sehr fest
ulid lebhaft bei weitere» Steigerungen der Bankaktien.
Bedeutendstes Spezial -ditesehäfi
in l ' asseuieuterie , l>e *» U • StoBeu aller Art (wie
Sammt , Peluohes , Merveilleux , Surah , Taflet , Mortöe Damass £e) ,
abgepassten Taillengaruitureu in Seide und mit Perlen .
Ü . ulaehebüsiltzen , Pafflitzen , TresMn , Knöpften ,
allen üfth • Vtenailieu , Corsets etc . , Tapluerle -
franzen , ferner in allen Wollnaaren , WeiaawnmreD ,
Strüuipl 'eii , Handschuhen . ( Iravatteu , Fitehern ,
kim8tlicheüBliiinei »,VHsenu . vielen Fantasie -Artikeln .

engros . JlllillS StiailSS , an detaU .
8764 Karlsruhe , Kaiserstrasse 1481

Das illustrirte Prächtwerk :

„Lcr zttjjt Äritg 1» nn *
komuit heute an die zahlreichen auswärtigen Besteller zur
Versendung . Weitere Bestellnngei . auf da- sch-ne
werde» bestens nsgcstibrt.

Fie ^.ipediLion der „Wad. Uresse «.
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'ssmrrt? ^ tcTTt.

SlMttftchtmr. | Lolofieuins -Gcrvteir
) e » Theilrmg iueoeii rou-b mit | ff

( bei ungünstiger Witterung Saal ) . .
Sonntag den 25 . uiib Montag den 26 . Anglist ,

Abends 8 Uhr : 12313

Militär - Concert
-er Artillerie-ALapelle.

Eintritt ä Person SO Pfennig .
NB . Das Programm enthält hettere Musilstücke .

Del Theilung wegen wird mit
Mittwoch de» 25 . September d I . ,

Nachmittags 2 Uhr,
im Amtszimmer des Unterzeichneten
(Amalienstraße 19) die zmp dtachlatz
der verstorbenen Küfer August Hilst,
Wittwe, Luise geb . Eisen gehörige
Liegenschaft zu Eigenthuin Öffentlich
versteigert, nämlich : ,

. R.-H . - B. VII 1045 :
Das in der Schwanenstraße

dahier unter Nr . 11, einerseits
neben Bahnarbeiter ' Jordan
Evplr, anderseits . neben Con-
ditor Wolfgang Ebersberger
!
telegene zweistöckigeWohnhaus
ammt aller liegenschaftlicher

Zugehörde einschließlich des
« rund und Bodens , taxirt zu

17000 M.
— Siebzehntausend Mark. —

Der Zuschlag erfolgt , wenn der
Anschlag erreicht wird .

Die weiteren Bedingungen können
beim Unterzeichneteneiiigesehe,»werden .

Karlsruhe , den 23 . August 18»».
Großh . Notar .

Beek. 12309 .2.1

Daxlanden .

KohleulikferMS.
Die Gemeinde Daxlanden bedarf

zur Feuerung
2WZtr. grslebte NttPohleu.

Angebote hierüber könne » längstens
bis Donnerstag de« 28 . August,
Bormittags, bei dem Unterzeichneten
hier eingereicht sein . 12306

Die Kohlen zu fahren wird von der
Gemeinde vergeben .

Daxlanden, den 23. August 1898 ,
Brgmstr . Pferrer .

Mllied-Bersltigkrmg .
Das Großh . Hofgut Scheibenhardt

versteigert 12199 .2.2
Dienstag de« 27 . August d. I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
8 Stück fette abgemolkene Aiilie .

Scheibenhardt, den 22 . August 1895 .
Grosth . Gutsverwallntist .

vis k 'rvfLÜS äsr
Hauslraur
leb versende alsSpe -

oiall tat meine
ScM . GetHrgslalMelM
74 om breit für 13 M. .
80 cm bieit für U tt . ,

. meine
BcM. ßeWrgsrefBlelneii

!?S cm breit für 16 U .,
[82 cm breit für 17 M. ,
das Schoch S31/, Meter

!bis za den leinst . Qual.
Bpec . Musterbucn yon sammtlich.
Leinen- Artikeln, wie Bettzüchen ,
Inlette , Breil , Hand * u . Tasohen -
tnoher l Tisohtüch . l Satin ,Wallis ,
Plque -Barohend etc . etc . franco.
Je GRUBER, OStr - Blagau I. 8cl»L

123U7 .20 .1

Dank !
Seit einem Jahre litt ich NN etttejH

entsetzlichen Neivenleideu. Ohnmacht.
Schwindelausälle und allgemein
Köi-perfchwäche machten mich „ „ fähig,
aufrecht zu erhalten. Alle bisher an¬
gewandten Mittel blieben erfolglos,dis ich durch Empfehlungen ähnlich
Leidender aufinerksam gemacht wurde,
Mich an Herrn A, Pfister , Breslau ,
Postftratze 3 , zu wenden , welchen
Rath ich auch sofort befolgte , und
wurde in kurzer Zeit durch dessen ein¬
fache briefliche Verordnungen von
diesem qualvollen Uebel befreit , und
ich Gott sei Dank meiner Hanshaltüng
Mit Freuden wieder nachgehen kan » .
Möge es genanntem Herrn noch lange
vergönnt sein, viele , derartig Leidende
1« heilen. Ick . spreche hiermit für
dt« .dauernde Heilung meines Leidens
meinen besten Dank aus , und kann
dessen Behandlung Jedermann ans das
Wärmste empfehlen . Frau Albert
Ruad te « djeen. 12231

. 5 10
täglichen Rebenverdieuft
können ehrenhafte Personen
«Aer Berufsklaffe « durch die
Vertretung eines alten , renoin-
« irten Bankhauses erzielen.
Offerten unter J. H. .S709 an
Berliner Dagehlatt ,Bri -ii .i S, «W, 11642 .2 .2

Wirthfchafts-Linpsthluiig.
Theile einem hiesigen tit. Publikum andurch mit , daß es mein

eifrigstes Bestrebe » sein wird , meine » mich besuchenden werthen Gästen
von Nah und Fern nur gute, beste und irischeste Speisen und Getränke
zu verabreichen .

Auf Sonntag Nachniittag von 4 Uhr frisch abgekochtes, selbstgesalzenes
Schweinefleisch, gebackeneFische sowie einen feinen Stoff Schrempp-
scheu Lagerbiers mache besonders aufmerksam . .

Hochachtungsvoll
Frau Bekert Wwe .,

früher Anton Weber ’ s Wirthschaft
NB. Empfehle für Vereine , Gesellschaften und Ausflügler meinen

sehr schattigen Garte » , sowie meinen großen Saal mit Pianino ; außer¬
dem täglich frisch gebackene Fische und Kaffee. 12312

erhalten die

Abonnenten der „Mischen Presse
"

auch in diesem Quartal inserirt :

Wohnung zu vermiethen
Zimmer zu vermiethen ,
Wohnung gesucht .

Ziinmer gesucht,
Dienstmädchen gesucht,
Stellegesuche von Arbeitern

gezen Vorzeigung - er Abonnemenis -Qnittuug der

„ Badischen Presse " in der Expedition .
Die Inserate können bis zu 20 Worte enchalten und werden

ein Mal gratis ausgenommen, jedes weitere Mal wird mit nur 20 Pfg .
berechnet.

Größere Inserate obiger Art haben nur einen mäßigen Zn-
chlag zu zahlen .

Die Expedition der „Badischen Presse“.

Jtfiilif ilfiriitii.
Aristokraten, Offiziere, Gutsbesitzer,

Beamte, Kaufleute, Jndustrieelle , die
ernste Absichten haben, noch im Laufe
dieses Jahres oder küiiftigeil Fasching
zu heirathen, wenden sich jetzt ver¬
trauensvoll an das Jnterv -iitivns -
bnreau „ Globus " , Budapest.
Defftwffygaffe 28 . mö5000Heiraths -
antrüge vorgemerkt sind , Vermögen
von 1000 fl . bis Millionen . Anfragen
gegen Einsendung von 30 Pfg. in
Briefmarken weiden unter strengster
Diskretion sofort beantwortet . 12303

Hcirath.
Solider jg . Kaufmann , kath . Con¬

fessio» . der sich selbstständigzu machen
beabsichtigt , suchteinepassende Lebens¬
gefährtin mit einigem Vermöge» ;
derselbe würde eventuell auch in ein
Geschäft einheirathen . Gefl. An¬
träge unter . Nr. 6(X)0 erbeten mi
Haüsenftein 8t Vogler » A G.

tuttgart . 12198 .2.2

Eine eingeführte, leistnngSsahige
Hngelversichernngs -

GeseNschaft
sucht für das Großherzogthnin Baden
einen

Generalagenten.
Den Vorzug erhalten diejenigen

Bewerber , welche kantionsfähig sind
und über ein ausgebreitetes Agenten-
netz verfüge » .

Gefl. Offerten erbeten snb V . P . 760
an Haasenstein & Bögler , A .-G ,Berlin 6. - W« * 9. i isnr, 9 i

ctlZaj &xpcrfcbrtVj

3
kommet

♦it - ,
w

eibttteidhUfM .
12548^

Tüchtiger PlaWWtreter ,
flotter , repräseutabler Verkäufer , wird
unter günstigen Bedingungen gesncht.
Nur best empfohlene Bewerber werden
berücksichtigt. - 12197 .2 .2

Scharnke 8t Cie », Cigarren-
fabrike » , Strtegan . ^

vsg « l .
9 exotische und 9 Waldvögel mit oder
ohne großeKäfige , billig zu verkaufen
oder gegen einen Papageienkäfig mn -
zutanschen . Waldhornstr. 1 . 11022 .3.3

V erloren
wurde eine kleine Ledertasche mit
Strickzeug . Abzugeben Lessingstr. 54 ,
Hinterhaus , 2. Stock. 12296
Privat 'fiiitbindnns ;.

Dainen finden bei strengster Dis -
kretio » und bester Verpflegung Auf.
nahwe bei

Frau Ullrich , Hebamme,
3630 DoualaSstr. 30. Karlsruhe .

Gesangverein

Sonntag den 25 . d. Mts .,
Vormittags 11 Uhr :

MlMliiWeu
im Lokal Gasthaus zum Hirsch.

Zahlreiche Betheilignng erwünscht .
12308 Der Vorstand.

Die 'Mitglieder des Vereins

„ Gambrinus “
werden ersucht , am Sonntag den
25 . d. M , Bormittags » '/, Uhr ,
im „ K a i f e v g a r t e n " zu er¬
scheinen. 12292

Tanzlehr-Institut SM,
Zähringer Löwe.

Den geehrten Damen und Herren
zur gefällige » Nachricht , daß meine
Tanzkursc Montag de« 15 . Sep¬
tember , Abends 7s9 Uhr, wieder
beginnen. Anmeldungen sind recht¬
zeitig erwünscht . Zu Privatstunden
und geschlossenen Gesellschaften bin
ich bereit. 12262.4.1

Achtungsvoll
Ch . Streit » , Smtjlefjter ,

Wcrderstraße 1 , 4. Stock.

GesWseiWlnng .
Hiermit beehre ich mich, die er¬

gebenste Anzeige zu machen , daß ich
Rüppurrerstratze 32 eine
Küferci und Kühlerer
errichtet habe .

Ich empfehle mich noch besonders
spez . in sännntlichen Kellerorbeiten,
da ich durch langjährige Erfahrungen
allen Anfordernngen vollkommen ge¬
nügen kann.

Billige Preise und prompte Be¬
dienung zusichernd empfehle mich

Hochachtungsvoll
Georg I > örner ,

Küfermeifier .
Neue und gebrauchte Fässer, sowie

Ständer und Kübel stets vorräthig.
Reparaturen werden gut und billigst
ausgeführt .'_ 12298

Atvarrtfchiiei- ev.
Ein Krautschneider einpstehlt sich

im Kraut- und Rübenschucideu.
12311 Ettlingerstraße 73.

tvivthschaftr»
Gesuch .

Ei» tüchtiger, kautionsfähiger Ober¬
kellner sucht eine nachweislich rentable
Restauration oder Gasthof zu pachten
eventuell zu kaufen . 3. 1

Offerten unter A . J . 12301 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erbeten.

pettftoti
finden noch 2 junge Mädchen, welche
hiesige Lehranstalten besuchen.

Familienanschluß. Klavierbenntzung
rc. FrauReallehrerAangnen Wwe .,
Karlsruhe , 245 Kaiserstr. 245 . 12294

Feines , reniables

Tapezier-,
‘

■ u.
Möbelgeschäft

in mittlerer Stadt Süddeutschlands
besonderer Verhältnisse halber anßer -
ordenilich billig sofort zu verkaufen

Offerten unter 8 . F. 752 an
Haasenstein 8t Vogler , A . -
Frankfurt a . M . 12276

Ans zweiter Hand

Tiassenschrcnrk
1 Pianino , 1 Plüsch - Garnitur.
1 Linoleum - Vorlage , fämmtliches
bereits noch «en , prciswerth zu
verkanfeu. 12288.2.

Itäheres Kaiserstraste 81/83 «

Tafel -Klavier ,
gut erhalten , starker Ton , zu nur
60 M . zu verkaufen. 12293.2.1

Marienstraße 49, 3 . Stock.
Sicherheitsrnd

sHalbkissen ) , sehr gut erhalten , 3»
65 M .. sowie ein Hochrad . bereits
neu, um 25 M . A« verkaufen. 12291

■Balinhosstr. 32, Seitenb. . 2. St .

Fussmehl
wird billig abgegeben : 12224.3 .2

« aiserstraste 71.

Nähtnaschine ,
noch neu , sehr billig zu verkaufe»!

Dnrlach, Lamnstr . 40, 2. St .

Stellen finden
Gut eingeführte aktrnommirte

Mühlsteinfabrik
mit Müllereiartikeln sucht einen tüch¬
tigen, gewandten 3.1

Reiscndcn.
Fachmann bevorzugt . Offert, mit

Zeugnißabschriftenu . Gehaltsansprüch.
an d. Exv . d. „ Bad. Pr . " mit Nr . 12300.

— . . . . r 7 - , . »
Ein zuverlässiger , nüchternerFuhre

knecht, mit gnteit Zeugnissen versehen,
kann sofort eintreten. 12232 .2 .2

Friede . Steihlmüüer ,
Schuellermühle Berghause «.

Für das

Spitzen -Lnger
und für hass

Wäsche - Lager
suche ich

2 evfahreue
Berküllserillllr«
per 15 . Sept. oder 1 . Okt.

Gefl. Offerten mit Angabe der
bisherigen Thätigkeit, Gehalts-
ansprüchen und Photographie
erbittet 12226 .2.2

cLeophard Hietz ,
Mainz .

Buchhalter
empfiehlt sich im Anlegen und Führen
der Bücher .

Offerten unter Nr. 12123 an die ;
Exped. der „Bad. Preffe". 10.3

Ein junger Alann sucht als an- !
gehender Commis , ev . Volontär, ■
Stelle. Gefl . Offerten »nt. k . ? . 288
postlagernd Karlsruhe ._ 12297 '
süchtiger junger Kfm ., welcher mit
3 der Colonial - und Znckerwaaren -
^ Branche ^durchaus vertraut und
längere Zeit als Reisender thätig
war , sucht auf 1 . Oktober passende
Stellung. Offerten unt. Nr . 12304
an die Expedition der „Bad. Presse"
erbeten . 3 .1

Junger Mann,
militärsrei , staatlich geprüfter Lehrer
mit sehr gutem Abgnngszeugniß , der
Gabelsberger Stenographie voll¬
kommen mächtig , mit schöner Hand¬
schrift, sucht auf Anfang September
eine entsprechende Stelle in Karls¬
ruhe. Gefl . Off. unter bk . R. 12301
an die Exp , der „ Bad. Presse" . 3 .1

in junger, verheiratheter Ge-
[8 schäftsmann, Schreiner, der

schon Aahre lang sein eigenes
Geschäft betrieben hat, sucht

in Karlsruhe Beschäftigung , am liebsten
in einer Banmaterialienhandlun- als
Aufseher oder Verkäufer . Derselbe
ist bereit , Kaution zu stellen.

Offerten unter Nr . 12096 an die
Exped . der „ Bad. Presse " ._ 5.4

Ein

lluifiiimSdiiifikr
sucht Beschäftigung auf Stück .

Offerten unter Nr . 12290 au die
Expedition der »Bad . Presse" erbeten .

Lehrstelle-Gesuch.
Ich suche für mein Mündel, welcher

unverschuldet gezwungen ist , seine
Lehre als Mechaniker anderwärtig
fortzusetzen , eine Lehrstelle. Der
Junge war schon 13 Monate im
Geschäfte. Gewünscht , doch nicht un¬
bedingt nöthig, ist Kost »mb Wohnung
im Hause . Eintritt kann lofort ge»
schehen. Gefl. Offerten zu richten
unter Nr . 63 R . - Rud. Masse »
Xribcrg ._ 12275

Zu vermiethen :
Hlllorgenstratze 25, 3 . Stock , rechts ,

ist eine schöne Schlafftclle an
einen soliden Arbeiter sogleich zu vrr»
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Gottesdienst .

Sonntag den 25 , August.
CfeAttg. Stadt -Gemeinde.

Während der Abwesenheit der
Garnison zu de« Herbstübungen
Wird an Stelle des Militär-Goties
dienftes ei« Früh - Gottesdienst
gehalten .
7.9 Uhr StadMrche : F . nh -Goties -

dtenst : Herr Stadtvikar Braun .
9 Uhr Südftadttirche : Herr Stadt¬

pfarrer Brückner .'/«IO Uhr Kleine Kirche : Herr
Stadtoikar Lic. K ü h n e r .

10 Uhr Schlotzkirche : Herr Hof-
diakonns F i s ch e r.

lO Uhr Stadtkirch« : Hauptgottes -
dlenst : HerrOberkirchenrathssekretär
Wolfhard .

7.12 Uhr Pfründnerhauskirche :
Herr Stadtpfarrer L ä n g i n.

4 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬
vikar B ö h m e r l c.

WochengotteSdienft: Donnerstag
de» 29 . August,Nachmittags5 Uhr , in
der Kleinen Kirche : Herr Hof-
diakouus Fischer .

Ludwig Wilhelm Krankenheim.
Der Gottesdienst fällt ans .

Diakonissenhanskirche .
Samstag den 24 August, Abends

7,8 Uhr : Herr Stadtmissionar
G l a n k i n.

Sonntag den 25 . August, Vormittags
10 Uhr : Hr . Canä. theol. Schwarz .

Abends 7,8 Uh >: Herr Stadtmifsionar
Gl ünkin .

Ev . Kapelle des Kadettenhanses .
10 Uhr Gottesdienst : Herr Pfarrer

R a m i n.
Evangelisch« Gottesdienste im

Stadttheil Mühlbnrg .
9 Uhr Bormittagsgottesdienst ,

7. 2 Uhr Christenlehre: Herr Stadt¬
pfarrer R , H e l b i n g .

Evangelisch« Stadtmisston,
Vercinshaus Adlgstraße 23.

s Uhr Abendgottesdicnst im Vereins-
hau» : Herr Vikar G ü » t h e r.

Freitag Avcnd 8 Uhr allgemeine
Vivelstunde im VereinshauS.

8 Uhr Bibelstunde im Veisamm-
lungssanlHerreusIraße62 : Hr . Pastor
Ehinger aus Nordamerika.

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde.
Evangelisch, lutherischer Gottes

dienst Friedhofkapelle, Waldhorn
stratze, Bormittags 10 Uhr :
Herr Vikar Schulz .

Evangelisch - lutherisch « Kreuzge -
meinde , Brtsaal verlängerte
Karlstraste 8» , Bormittags
10 Uhr Predigt : Herr Pfarrer
Wagner .
Katho' Ische Stadt - Gemeinde.

Hanptkirche (St . Stephan ).
6 Uhr Flühmesse .
7.8 Uhr hl. Messe.
7.9 Uhr Militärgottesdieust .
7. 10 Uhr Hanptgottesdienst : Her »

Kaplan Layer .
'
.
',12 Uhr Kindergottesdieust.

7.3 Uhr Firmungsunterricht für die
Mädchen.

3 Uhr Vesper .
St . BkncentiuSkapelle.

7.8 Uhr Amt.
St . FranziSkuShaus , Grenzstr. 7 .

Sonntags 8 Uhr Amt mit Predigt .
Werktags 7,7 Uhr . l,l . Messe.

Kath . Kapelle des Kadettenhanses .
10 Uhr Gottesdienst : Herr Divisions

pfarrer B e r b e r i ch.
Liebsrauenkirche.

6 Uhr Frühmesse .
7.9 Uhr Kindergottesdicnst: He »r’

Kaplan Kaiser .
7. 10 Uhr Haupigottesdienst : Herr

Kaplan Link .
7,3 Uhr Nosenkratizandachi .

St . Peter - und Panlskirche
( Stadttheil Mühlbnrg .)

6 nnd 7 Uhr Austheilung der heil .
Coniinn»iio >i.

7 Uhr Fn'ihmesse.
9 Uhr Hanptgottesdienst mit Predigt .
I '/- Uhr Christenlehre.
2 Uhr Vesper.
lAlt ) -Kath» lische Stadt . Gemeinde
8 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬

pfarrer B o d « n st e i n .
Evangelisch« Gemeinschaft! Zions

kirche, Beiertheimer Allee 4 : Vor-
»nittags 7>10 Uhr und NachniiltagS
7,4 Uhr Predigt .

Methodisteugemeinde: im Betsaal
Zirkel 10»,

Sonntag Vorm. 7,10 Uhr Predigt .
, Kindergottes

dienst
Predigt .

, Versammlung
f. Jünglinge
u . Männer.

, Gebets - Ver -

11

Sonntag Nachm . 8
„ Abends 8 '/.

Montag Abends 87«
87.

sammln» « .
, Bibelstnnoe.Mittwoch ,

Am ersten Sonntag im Monat
Abends 87« UhrTeinpercnz -Versamm -
fautg vom Verein des blauen Kreuzes

Aum

Schluß der Sommer-Saison
sind zur

vollständigen Näninnng
auSgelegt und werden zu den billigsten Preisen abgegebenr

jimmtliche Klkideistoff-Rtslt,
iiiiiiiiilliilK WnschstH-Rkste,
iiiiiniitliific Müiiiikliiik -Rkste,
iiiiiinitliiljf Seidkiistoff-Reste,
iiiiiiiiitliiiic Cmijkctiolisstoff -Rrstk,
[iiiiinitfidjc BiiWlilRkste.

in allen Längen von Leinen , Weißwaaren , Bett-
waareil, bedruckten Baumwollstoffen, weißen , crsme und farbigen Vorhang¬
stoffen, Schürzenstoffen rc. , ebenfalls zu allerbilligsten Preisen . 12112 .2.2

8 . Marciise
Lammsttraße 6.

Knil . rutae .
Engliib Service «

No English Services during August.
Chaplain , licensod by tlie Bishop of

London , Rev . O . Flcx , Uhlandstr . 13 .

Mdieu - u. SiifdiiietiCeliurs
it dein 1 . und 15 . eines
jeden Monats beginnt ein
neue » Kurs im Alknster-
zeichnenund Znsrhnei«

de» der Daincn und Kinder¬
garderobe. Der Gintritt i»
das praktische Kleidermache »
kann jederzeit geschehen. Privat-
knrsns für Frauen besondere
Eiutheisniig . (7781*
Pauljne I^rantz ,

Privat -Frauenarbeits-Schnle ,
Stephanien straffe 21 , nächst

der Karlstraße,
MQEGLEM fo

BadeapparSabri^
'

( Karlsruhe ;\
rKlIRVENSTR.I

lllustr .
Preishtalig

\ i. fi

Viel besser als Putzpomade
ist

Globus -Putz -Extract
von Fritz Schulz jnn. , Leipzig

LOBUS
AüejtiigsîPUTZ

XTRAG
BestesPutzwi
WKraBe
Metalle
m.

Erfindung
Kur Seht mit

Firma u.ötfcis

Mtrt . Made

Jeder Versuch führt zu
dauernder Benntznng.

Nnr echt mit Schnhma>ke '
Globus im rothe» Streife«.

Erhältlich in Dosen k 10 u . 25 Ps
in den meisten durch Plakate kennt¬
lichen Drogen- , Colonial- , Seifen
Kurz - und Elsenwaaren- Geschäften .

^
Natürliches

^
koWsnsaupes

Mineralwasser

Urthei ! der Jury der Weltausstellung Chicago :
Ern gutes Tafelwasser ,

eein, mild , erFrischena , reich an Kohlensäure u. Mineralsalzen .

Von ärztlichen Autoritäten empfohlen .
JähplieharVersand ! 4MiIISonenGaFäaaai

Haupt -Niederlage bei Bahm Se Bassler . 4605 .12 .9

Wenn Sie als Briefmarkensammler irgend etwas
verkaufe» , kaufen oder vertauschen wollen, inseriren Sie im
Süddeutschen Offerteublatt

„ Die Briefmarke ", ßjjlinp.
Jusertionspreise anerkannt mäßige. Der Bezug des Blattes
geschieht vollständig gratis und franko. 14630*

la . altes Mälaga -Weinhans , mit eigenen größeren
Weingütern , feecht überall gut eingeführte , thätige und
solvente 3i

Vertreter
.

Offerten nnd Referenzen erbeten unter I». Z. P .
13310 an die Gxped . der „Bad . Presse ".

./ 'iJ ' \Vr?V3r.v
Gin jüngerer , gewandter und solider

Maschinenmeister , M ,
der an Schnellpressen selbstständig z« drucke « versteht
und einlegen kann , findet sofort Stelle i« der

Druckerei derpresse "
in Karlsruhe.

Gute Zeugt,iffe find erforderlich.

Lilionese,
reinizt binnen 14 Lage«
die Haut von Leber-

1 flecken , Sommersprossen.
Tockenflecken , vertreibt
den gelben Petnt und die

^ ^ ^ Röthe der Nase , sichere,
Mittel gegen alle Unreinheiten der
Haut, L Fl . M - 3. halbe Fl . Di . IchO .

Lllieumilch
macht die Haut zart und blendend
weiß . » FL M. 1 .

BarterzeugungS -Pommadc
k Dose M 3, halbe Dose Nt. 1 .50.
In S Monaten erzeugt diese eine«
vollen Bart.

Chinesisches Haarfärbemittel
k Fl . M . 3, halbe FL M . 1 .50. färbt
sofort ächt in Blond , Braun uvd
Schwarz , übertrisst alles bi, jetzt
Dagewesene .

Oriental . EnthaarnngsmitteL
Fl. M. 2.50, zur Entfernungder Haare,
wo man solche nicht gern wünscht , im
Zeitraum von 5 Minuten ohne jeden
Schmerz und Nachthcil der Haut .
Eau de Coloaue phileoome

reinigt die Kopfhaut von Schuppen
oder Schinnen , verhindert da? Aus¬
fallen und befördert das WachSthum
der Haare in nie geahnter Weise
k Flacon M. 1J50. 1741

Allein ächt zu haben beim Erfinder
W. Krause in Köln .

Die alleinige Niederlage befindet
Ich in Karlsruhe bei Herma »!»
Bieler , Friseur - und Parfümerie -
Geschäft , Kaiserstraßc 223 , zwischen
Hirsch« und Douglasstraße .

Rosinen
zur Weinbereitung

Vourla Eleme per Zentner M 16.50
schwarzeThyra „ „ „ 12.—
in frischer , tadelloser Waare empfiehlt
Fritz Leppert , Amallenstr . 14.

NH . Bei Abnahme größerer Posten
n » d Waggoii'Ladungcn entsprechend
billiger. _ 6427

iDer
von mir allein in dan Handel
gebrachteCOGIVAC_ist
aus Traubenwein nach frans.
Art gebrannt, zeichnetsich durch
hochfeinen Geschmack und eben¬
solches Bouquet aus . — Kenner
behaupten, dass dieser Cognac
ebenso 1930

gut
ist, als doppelt so theure frans.
Marken . Hervorragende Medi¬
ziner empfehlen denselben zu
Heil - und Gennsszwecken ,

Um Jedermann gerecht zu
werden verkaufe
Grosse Flasche Mk. 3 .—

J. Klasterer,
Karlsruhe , Kaiserstr . 100.

Nur noch
5 Mark

kosten meine , als die besten anerkannt«
Non plus ultra - Conecrt - Zug .
Harmonikas , welche andere mit
57, u . 57 , M . verkaufen , 35 Ctm . hoch,
mit 10 Tasten, 2 Registern, 2 Bässen,
10 Stimmen , 2 Zuhaitern » 3 Bilgen
mit Nickeleckenschoner, offener, mit
Nickelstab umlegter Nickelklaviatur,
daher starke »rgelartiae Musik.
Stimmen fast unzerbrechlich. Jedes
Jnstrnmeiit wird vor dem Versandt
ans der Fabrik genau abgestimmt und
Schule auf Verlangen gratis bügelest .
Versandt geg« Nachnahme, Port»
80 Pfg. ; Verpackung frei. Garantier
Zurücknahme , wenn meine Instrumente
nicht gut auSfallen. Tausende An¬
erkennungsschreiben und Nachbestelb
nngen. Preisliste gratis. Dassels«
Instrument mit groß« » lock»
kostet blos « Mark.

Die « tnderioerthkBe «Instrument»
von 47, Mark u. f . w . lasse ich grund¬
sätzlich nicht anfertigen. 11349 .2L2

Harm. Seveiing, S &
Frachtbriefe
Buchdruckerei der ,

mit Firma
liefert billigst bi»
»Bad. Profi».*
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